
Krebs und Sauerstoff 
 

Wenn es um die Behandlung von Krebs geht, sind die heu6gen Gentherapien, die auf spezifische 
Muta6onen abzielen, auf dem falschen Weg. 
 
So ist es nicht verwunderlich, dass die Zahl der Menschen, die jedes Jahr an Krebs erkranken, weiter 
steigt.  
Die meisten Ärzte erklären Ihnen, dass es bei Krebs nur um Ihre DNA und schlechte Genmuta6onen 
geht. 
 
Sie behaupten, dass diese Muta6onen zu einer unkontrollierten Zellvermehrung und zu Tumoren 
führen. 
 
Doch trotz all der Aufregung um die Gentherapie zeigt die Forschung, dass die Gene6k nur sehr 
wenig über die Entstehung der meisten chronischen Krankheiten - einschließlich Krebs - aussagt. 
 
Sie bekommen keinen Krebs, weil mit Ihnen und Ihren Genen etwas nicht s6mmt. 
 
Aber mit der Welt, in der Sie leben, s6mmt etwas nicht. 
 
Krebs ist eine Stoffwechselerkrankung, die die Art und Weise verändert, wie Ihre Zellen Energie 
produzieren und nutzen. Und das wissen die Mediziner schon seit 100 Jahren.  
 
Der Zusammenhang zwischen Sauerstoffmangel und Krebs. 
 
Bereits 1923 entdeckte ein WissenschaXler namens OZo Warburg, dass der Entzug von Sauerstoff - 
Hypoxie - gesunde Zellen auf den Weg zu Krebs bringt.  
 
Dies ist der so genannte Warburg-Effekt: Krebszellen nutzen Zucker, nicht Sauerstoff, als 
Energiequelle. 
 
Sie merken vielleicht gar nicht, wenn Ihr Sauerstoffgehalt niedrig ist... aber Ihre Zellen merken es mit 
Sicherheit. 
 
Jede Zelle hat einen Stoffwechsel, die chemischen Veränderungen, die es ihr ermöglichen, zu atmen 
und Energie zu erzeugen und zu nutzen. Normale gesunde Zellen sind für diese Prozesse auf 
Sauerstoff angewiesen. Sauerstoff ist der grundlegende Brennstoff für den Zellstoffwechsel. 
 
Aber wenn sie nicht genug Sauerstoff bekommen, verlieren sie ihre Fähigkeit, DNA zu reparieren. 
 
Leider ist in unserer modernen Welt niedriger Sauerstoff in unseren Zellen weit verbreitet. 
 
Einer der größten Verursacher von Hypoxie ist eine Ernährung, die reich an Weizen, Mais und 
hochverarbeiteten LebensmiZeln ist. 
Diese spielen alle eine Rolle bei hohem Blutzucker. Forschung zeigt eindeu6g, dass hoher Blutzucker 
niedrige zelluläre Sauerstoffwerte verursacht.1 



Und wenn der Körper insulinresistent ist und hohe Insulinspiegel hat, führt dies zu mehr bösar6gen 
Krebszellen… ak6viert invasives Zellwachstum… erhöht Metastasen… und führt zu einer Resistenz 
gegenüber Chemotherapie und Strahlentherapie.   
 
Stoppe Krebs im Keim   
 
Neue Forschungen zeigen, dass niedriger Sauerstoff Brustkrebs… Prostatakrebs… Hirntumoren… und 
mehr antreibt.2,3,4 
 
HBOT (Hyperbare Sauerstoiherapie) überschwemmt deinen Körper mit konzentriertem Sauerstoff 
und ak6viert die natürlichen HeilkräXe deines Körpers. 
 
Und da Krebszellen in sauerstoffarmen Umgebungen wachsen und sich vermehren, stoppt HBOT die 
Krebszellen im Keim. 
 
Jahrzehntelange Studien zeigen, dass HBOT:5,6,7,8 
• Feine Tumore schrumpfen lässt 
• TumorfortschriZ bei Lungenkrebs stoppt 
• Überlebensraten bei Hirntumoren verbessert 
• Krebszellen abtötet und deren Vermehrung verhindert 
 
HBOT hat auch gezeigt, dass es die Wirksamkeit von Chemotherapie und Strahlentherapie steigert, 
während es deren schädliche Auswirkungen minimiert. 
 
Leider bekommt Sauerstoff nicht die Schlagzeilen, die Big Pharma-Medikamente bekommen. Und er 
kann nicht paten6ert werden, weshalb er nie von der Medizinindustrie beworben wird. 
 
HBOT ist der effek6vste Weg, um deine Zellen mit krebsbekämpfendem Sauerstoff zu fluten. 
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